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GYMNASIEN MERAN

Ab September 2026 unterstützt du
gemeinsam mit einem Freund oder einer
Freundin ein Kind oder einen
Jugendlichen mit Behinderung oder
einer zugewanderten Familie bei der
Freizeitgestaltung.

Bei regelmäßigen Treffen verbringt ihr
gemeinsam Zeit und gestaltet die
Aktivitäten nach euren Interessen und
Wünschen. 

Hond in Hond

www.jugenddienstmeran.it

Informationen 
und 
Anmeldung:

Projekt-Partner Sozial-integratives
Freizeitprojekt 

Burggrafenamt

Teilnehmende Schulen:
FOS Meran 
Gymme Meran
RG/TFO Meran
WFO Meran
LBS Meran

Jugenddienst Meran

AEB 

Pädagogisches Beratungszentrum Meran



Du bist
angesprochen

Darum
„Inklusion bedeutet nicht, jemanden
mitzunehmen – sondern gemeinsam

unterwegs zu sein.“

Besuch von: Bibliothek, Museum,
Konzert, Fest, Kino, Shoppincenter
gemeinsame Ausflüge: am Passerufer
sitzen, Spazieren, Shopping, Eis
essen, in den Wald gehen...
gemeinsam Sport treiben:
Schwimmen, Fußball, Wandern,
Fahrrad fahren, Boxen...
gemeinsam kreativ sein: Basteln,
Malen, Musik hören...
gemeinsam unterwegs sein: “etwas
Trinken oder a Pizza essen gehen”, 
gemeinsam Kochen oder Backen
Besuch einer Jugendeinrichtung

Zeitpunkt, Ort und Inhalte werden bei
einem gemeinsamen Kennenlerntreffen
festgelegt.

Jugendliche ab 14 Jahre, Teilnehmende
TicTacTalent und Meraner Firmlinge 

Kinder und Jugendliche mit Behinde-
rung oder aus einer zugewanderten
Familie im Burggrafenamt 

Eltern und Familien der Kinder und
Jugendlichen

Soziales Engegement
Soziales Engagement und wertvolle
Erfahrungen im Umgang mit Kindern
und Jugendlichen sammeln

Teilhabe/Inklusion
Teilhabe für Kinder/Jugendliche 
mit Behinderung oder aus einer
zugewanderten Familie ermöglichen

Freizeitgestaltung
Gemeinsame Freizeitaktivitäten
gestalten und neue Freundschaften
aufbauen

Unterstützung
Eltern entlasten und Familien im
Alltag unterstützen

Mögliche
Unternehmungen 
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